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10 Mindeststandards für KI-Campus-Originale 

1. Das Rad nicht neu erfinden 
Nutze den KI-Campus als Ökosystem!  
Prüfe bestehende Lernangebote auf der Plattform und 
gestalte deinen Kurs darauf aufbauend, anstatt dieselben 
Inhalte neu zu produzieren. Die Lernangebote sollten, wo 
passend, aufeinander verweisen.  

 6. Die Medienmischung macht’s!  
Ein Bild sagt manchmal mehr als 1000 Worte: 
Nutze Videos, Bilder, Audios und Texte in einem 
ausgewogenen, den Lernprozess unterstützenden 
Verhältnis. Weiterführende Materialien können verlinkt 
werden. Bewirb den Kurs mit einem Teaser-Video. 

2. Nicht ohne meinen roten Faden!  
Erstelle einen Überblick über Kursinhalte und 
Lernziele. Arbeite Storyboards aus, um den Kurs 
angemessen vorzustrukturieren. 
Zur Veröffentlichung im LMS benötigen wir vollständige 
Informationen über dein Lernangebot. 

 7. Qualität statt Quantität  
Wer billig produziert, produziert zweimal:  
Entwickle nur qualitativ hochwertige Medien, die deine 
Lernenden gerne nutzen, ansehen und hören! 
Beachte auch: Kein Video sollte länger als zehn Minuten 
sein! 

3. Keep it simple 
Achte darauf, dass die Kursstruktur nicht  
überwältigend oder demotivierend wirkt: Kein Kurs sollte 
mehr als 10 Module enthalten und ein Modul nicht aus 
mehr als 15 Elementen bestehen. (Zu viel Content? Dann 
erstelle einen gelungenen Fortsetzungskurs!) 

 8. Keine Multiple-Choice-Monokultur  
Nutze unterschiedliche Übungstypen  
– Abwechslung unterstützt den Lernprozess.  
Auch hier gilt: Um ein innovatives Lernangebot zu 
erstellen, muss das Rad nicht neu erfunden werden! Lass 
dich inspirieren, z.  B. von der Vielfalt an Möglichkeiten in H5P. 

4. Die Lernziele im Auge behalten  
Sowohl für den Kurs als auch für die einzelnen  
Module müssen vorab konkrete Lernziele defi-  
niert werden (s. Beispiele der HRK). Die Modulstruktur sollte 
sich an den Lernzielen orientieren, sodass Inhalte, Tests 
und Übungen den jeweiligen Lernzielen zugeordnet werden 
können und den Kompetenzerwerb unterstützen. 

 9. Vielfalt leben in Sprache & Medien  
Du möchtest mit deinem Lernangebot ein  
diverses Publikum erreichen – bilde in Bei- 
spielen und Darstellungen die gesellschaftliche Vielfalt ab. 
Hinweise zur Verwendung genderinklusiver Sprache 
findest du in unseren Leitfäden. 

5. Fachlichkeit statt Buzzword-Bingo  
Achte auf Korrektheit deiner Inhalte und kon- 
sistente Verwendung von Begriffen. Mache vor  
Beginn der Medien- bzw. Materialerstellung einen Fakten-, 
Konsistenz- und Orthographiecheck. Bleibe auch beim 
Duzen oder Siezen konsistent. 

 10. Wer hat’s erfunden?  
Die Lernangebote des KI-Campus werden als  
OER unter der Lizenz CC-BY-SA 4.0 veröffent- 
licht. Kläre dementsprechend die offene Lizenzierung aller 
von dir genutzten Materialien. 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 4.0 International 
Lizenz: CC BY-SA 4.0. Von dieser Lizenz ausgenommen sind Organisationslogos sowie – falls gekennzeichnet – einzelne Bilder und 
Visualisierungen.  

Zitierhinweis: KI-Campus (2022). 10 Mindeststandards für KI-Campus-Originale. Version 1.1. Berlin: KI-Campus. 
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